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Information zum Zählerwechsel  

(moderne Messeinrichtung) 

 
 
 
Durch das Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende wurden Netzbetreiber in 
Deutschland verpflichtet, alle Stromzähler innerhalb der nächsten 16 Jahre durch mo-
derne Messeinrichtungen zu ersetzten. Diese Vorgabe müssen auch die Gemeinde-
werke Herxheim umsetzen.  
 
Eine moderne Messeinrichtung (mME) ist ein digitaler Stromzähler, der den tat-
sächlichen Energieverbrauch und die tatsächliche Nutzungszeit widerspiegelt 
(detaillierte Verbrauchsdarstellung). 
Sie besteht aus einem elektronischen Messwerk und einer digitalen Anzeige. 
 
Im Unterschied zu einem intelligenten Messsystem, bei dem die Einbindung über ein 
Smart-Meter-Gateway sicher in ein Kommunikationsnetz erfolgt, ist diese kommuni-
kative Anbindung bei einer modernen Messeinrichtung möglich, aber noch nicht er-
folgt.  
Moderne Messeinrichtungen werden also nicht fernausgelesen und senden 
auch keine Zählerstände. 
 
Der Messstellenbetreiber muss dafür sorgen, dass der Anschlussnutzer standardmä-
ßig die Informationen über den tatsächlichen Energieverbrauch sowie historische 
tages-, wochen-, monats- und jahresbezogene Energieverbrauchswerte jeweils 
für die letzten 24 Monate einsehen kann. 

Für die Jahresabrechnung ist weiterhin eine manuelle Ablesung des Zählerstands 
durch den Messstellenbetreiber oder den Kunden nötig. 

Die Kosten der Messung für moderne Messeinrichtungen werden Ihnen in der Regel 

wie in der Vergangenheit durch Ihren Energielieferanten zusammen mit der Jahres-

verbrauchsabrechnung in Rechnung gestellt.  

Soweit Sie von den Gemeindewerken Herxheim mit Strom beliefert werden, sind 

die Kosten der modernen Messeinrichtung im Grundpreis enthalten; es entstehen 

keine Mehrkosten. 

Energielieferanten können grundsätzlich wählen, ob entgegen der bekannten Vorge-

hensweise die Entgelte für die Messung direkt von dem Messstellenbetreiber, also den 

Gemeindewerken Herxheim, an den Kunden berechnet werden sollen.  

Sollten Sie einen anderen Energielieferanten haben und dies bei Ihrem Energieliefe-

ranten der Fall sein, erhalten Sie eine gesonderte Abrechnung über das Messentgelt 

von den Gemeindewerken Herxheim. 

Gerne beantworten wir Ihnen Ihre Fragen. Sie erreichen uns telefonisch unter 
07276/501-412 oder -416. 
  

https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/FAQs/DE/Sachgebiete/Energie/Verbraucher/NetzanschlussUndMessung/MsBG/FAQ_IntelligentesMesssystem_iMsys.html;jsessionid=78298CD2024DC8237DDE139076345A9F?nn=706202
https://www.bundesnetzagentur.de/SharedDocs/FAQs/DE/Sachgebiete/Energie/Verbraucher/NetzanschlussUndMessung/MsBG/FAQ_SmartMeterGateway.html;jsessionid=78298CD2024DC8237DDE139076345A9F?nn=706202


 
Was bedeutet der Zählerwechsel für Sie konkret? Das Wichtigste in Kürze: 

 

Was hat es mit den neuen Zählern auf sich? 

Im Hinblick auf die Energiewende hat die Bundesregierung das Gesetz zur Digitalisie-

rung der Energienetze erlassen. Aus diesem Gesetz heraus resultiert das neue Mess-

stellenbetriebsgesetz, das den Austausch der vorhandenen Stromzähler gegen neue, 

moderne Zähler regelt. 

 

Welchen Vorteil bringen moderne Messeinrichtungen? 

Moderne Messeinrichtungen sind digitale Stromzähler. Wie bisher zeigen sie den 

Stromverbrauch direkt am Gerät an. Der Unterschied: Mit den modernen Messeinrich-

tungen können Sie Ihren Stromverbrauch tages-, wochen-, monats-, und jahresbezo-

gen für die letzten 24 Monate abrufen. 

 

Was passiert mit meinen Daten? 

Eine moderne Messeinrichtung ist nicht mit dem Datennetz des Messstellenbetreibers 

verbunden. Es werden keine Nutzungs- oder Verbrauchsdaten übertragen. Ihre Daten 

sind sicher und können nur lokal am Zähler in Ihrer Wohnung bzw. Ihrem Haus abge-

lesen werden. 

 

Ist die Umstellung mit Kosten verbunden? 

Das Messstellenbetriebsgesetz verpflichtet die Messstellenbetreiber, sich bei moder-

nen Messeinrichtungen an gesetzliche Preisobergrenzen zu halten. Für moderne Mes-

seinrichtungen liegt die Grenze bei 20 Euro brutto im Jahr. Das Gesetz sieht vor, dass 

diese Kosten vom Letztverbraucher getragen werden. Allerdings werden in der Praxis 

die meistern Energielieferanten diese Kosten im Rahmen eines Stromliefervertrages 

übernehmen. In diesem Fall ändert sich für Sie nichts. Wir empfehlen Ihnen im Zwei-

felsfall Ihren Energieversoger anzusprechen. 

 

Bitte beachten Sie außerdem unsere rechtlichen Hinweise unter anderem zur Mess-

stellenbetreiberwahl sowie zu geltenden Preisen auf unserer Internetseite www.ge-

meindewerke-herxheim.de. 

 

Auf dieser Webseite finden Sie auch weitere Informationen zum Thema digitale Strom-

zähler. 


